
SCHüLER    NEWS 
Schülerzeitung der Gesamtschule Volksgarten, Ausgabe November 2019 

Liebe Leserinnen und Leser, 

hier ist sie nun endlich, die neue Ausgabe unserer Schülerzeitung. Falls du Ideen, Kritik oder 

Vorschläge für uns hast, kannst du uns gerne jederzeit ansprechen oder unter der E-Mail-

Adresse gsv.sv-flyer@gmx.de erreichen. Wenn du auch gerne mitmachen möchtest – wir 

sind dankbar für jede Hilfe. Sprich am besten unsere Gruppenleiterin Mira (Jahrgang 12) oder 

Herrn Oltersdorf an! 

!!! Termine !!!    wichtige Termine: 

2.12.-6.12.2019 Besuch von ERASMUS 

23.12.2019-6.12.2020 Weihnachtsferien 

7.12.2020 Studientag für Schülerinnen und Schüler 

27.1.2020 Zeugniskonferenzen / Studientag für SuS 

28.1.-30.1.2020 Projektwoche 

31.1.2020 Ausgabe der Zeugnisse 

20.2.2020 SV-Karnevalsfeier für 5./6. Klassen 

21.2.-25.2.2020 Karneval (schulfrei) 

26.3.2020 Girls Day / Boys Day 

6.4.-17.4.2020 Osterferien 

Wo findet man die SV? 

 auf der Homepage der Schule unter der Rubrik „Unsere Schule“ 

 SV-Raum auf dem o-Hof in den großen Pausen 

 Eure Schülersprecher Mouaz, Ahmad & Sarah könnt ihr jederzeit auf dem 
Schulhof ansprechen oder jeden Mittwoch in der Mittagspause im SV-Raum 

treffen 

 

SV-Fahrt am 18.11./19.11.2019 

Vor kurzem waren unseren ersten SV-Tage in diesem Schuljahr. Wir waren für zwei Tage im 
Paul-Schneider-Haus und haben uns in verschiedenen Gruppen mit unterschiedlichen 
Arbeitsbereichen beschäftigt. Viele organisatorische Themen, wie die Vorstellung der neuen 
Schülersprecher oder der Tag der offenen Tür wurden thematisiert, zudem waren 
Schwerpunktthemen die Verschönerung der Schule und Nachhaltigkeit in der Mensa. Wenn 
du Ideen für die SV hast, leite diese bitte schriftlich an deine Klassensprecher oder die SV-
Lehrer weiter. Grundsätzlich können sich übrigens alle für die Teilnahme bei den SV-Tagen 
bewerben, wenn man dabei helfen will, die Ziele der Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
umzusetzen. 

 



50 Nationalitäten an der GEV  

von Kevin aus der 8B 

An unserer Schule sind viele Nationalitäten vertreten. Insgesamt gibt es bei 965 Schülerinnen und 

Schülern an unserer Schule 50 verschiedene Staatsangehörigkeiten. Die Länder sind sehr 

unterschiedlich, von A wie Afghanistan bis Ö wie Österreich. Außer Australien sind alle Kontinente 

vertreten. Wusstest du, dass wir sieben Schülerinnen und Schüler mit einem niederländischen Pass 

an der Schule haben? 

Die meisten Schülerinnen und Schüler kommen aus Deutschland, es sind 771 mit einem deutschen 

Pass. Weitere Nationalitäten, von denen es mehr als 10 Schülerinnen und Schüler bei uns gibt sind: 

Bulgarien, Italien, Polen, Spanien, Syrien und die Türkei. Aus anderen Ländern gibt es nur einzelne 

Schüler, wie z.B.: Amerika, Eritrea, Jordanien, Libanon, Libyen, Nigeria, Slowakei, Sri-Lanka oder 

Ungarn.  

Außer der deutschen Nationalität sind zudem die türkische-, die polnische- und die syrische 

Nationalität in jedem Jahrgang unserer Schule vorhanden. Wohingegen die Schülerinnen und Schüler 

aus Bulgarien, Italien und Spanien fast ausschließlich in der Unterstufe anzutreffen sind.  

Egal in welchem Jahrgang oder in welcher Altersgruppe, es gibt zahlreiche Länder an unserer Schule. 

Das Tolle ist dabei, dass wir nicht auf die Nationalität unserer Schulkameraden und Freunde achten, 

sondern nur auf die Charaktereigenschaften der Personen. Man hat an unserer Schule aber die 

Chance, sehr viel über andere Länder und Kulturen zu lernen! 

 

30-jähriges Jubiläum der Gesamtschule Volksgarten 
Ein Interview mit Herr Mossing und Herr Stüve anlässlich des letztjährigen Jubiläums: 

1. In Welchem Jahr sind Sie an die Gesamtschule Volksgarten gekommen? 

Herr Stüve: 2003 

Herr Mossing: 2000 

2. Wie hat sich die Schule im Laufe der Zeit verändert? 

Herr Stüve: Die größte Veränderung kam mit der Inklusion, also der Aufnahme von einigen 

Kindern mit speziellen Förderbedarf. Leider haben sich aus meiner Sicht die 

Bedingungen, die Förderung dieser Kinder betreffend, in den letzten 

Jahren verschlechtert. Das liegt allerdings an politischen Entscheidungen, 

nicht an der GE Volksgarten. 

Herr Mossing: - Mehr junge Lehrer mit neuen Ideen 

- Schüler sind freundlicher, aber auch leistungsschwächer geworden 

- Digitalisierung hat das Verhalten von Lehrern und Schülern verändert 

3. Arbeiten noch andere Lehrer/ innen an dieser Schule, die zu Ihrer Zeit 

auch angefangen haben? Falls ja, welche? 

Herr Stüve: Frau Mühlen, Frau Goldenberg, und bestimmt noch einige andere. 

Herr Mossing: Frau Kiegelmann, Frau Bolten, Herr Jansen, Herr Nothers, Frau Dohmen, 

Frau Morell, Herr Mollner … 

4. Wenn Sie die Schule mit drei Wörtern beschreiben würden, welche wären es? 

Herr Stüve: freundlich, tolerant, menschlich 

Herr Mossing: Schule ohne Rassismus 

5. Werden Sie die kommende Ausgabe der Schülerzeitung lesen? 

Herr Stüve: Ja, natürlich. 

Herr Mossing: Ja, natürlich. 

Von Lavanya & Canan (Jahrgang 11) 



Unsere neuen Schülersprecher für das Schuljahr 2019/2020: Mouaz, Ahmad & Sarah 

Unsere neuen Schülersprecher wurden von euren Klassensprechern auf der ersten SV-Sitzung gewählt. Tim aus 
der 7B hat dies zum Anlass genommen, die neuen Gesichter der SV für euch in Form von Steckbriefen vorzustellen. 

Name: Mouaz 
Alter/Klasse: 18 / 11  
Hobbies: Kampfsport, Kraftsport  
Erfahrungen mit der SV-Arbeit: Klassensprecher an der alten Schule 
Was stellt ihr euch für die Zukunft vor in der SV: Verbesserung und 
Verschönerung der Schule 
Warum wolltet ihr zur SV oder warum habt ihr euch als Schülersprecher 
beworben: Will der Schule helfen z.B. mit der Umwelt oder wenn Schüler 
Probleme haben 
Lieblingssport: Kampfsport, Fußball 
Lieblingsbeschäftigung nach der Schule: Sport  
Lieblingsessen: Alles  
Bist du gut in der Schule (Ehrliche Meinung): Gut (letztes Jahr 1,8 
Durchschnitt) 

 
Name: Ahmad 

Alter/Klasse: 17 / 11 

Hobbies: Sport, Fußball, Lesen  

Erfahrungen mit der SV-Arbeit: Ehemaliger Klassensprecher und in der SV 

bei der alten Schule 

Was stellt ihr euch für die Zukunft vor in der SV: Teamarbeit, Ziele setzen 

und sie erreichen  

Warum wolltet ihr zur SV oder warum habt ihr euch als Schülersprecher 

beworben: Damit er für die Schüler Gutes tut und die Schule verbessert  

Lieblingssport: Fußball 

Lieblingsbeschäftigung nach der Schule: Sport treiben  

Lieblingsessen: Burger 

Bist du gut in der Schule (Ehrliche Meinung): Ja 

 

Name: Sarah  

Alter/Klasse: 19 / 12  

Hobbies: Reiten, Reisen, Lesen  

Erfahrungen mit der SV-Arbeit: Ja, an der anderen Schule Klassensprecherin  

Was stellt ihr euch für die Zukunft vor in der SV: Das sich Schülerwünsche durchsetzen  

Warum wolltet ihr zur SV oder warum habt ihr euch als Schülersprecher beworben: Sie denkt das sie in der 

Lage ist die Schüler zu vertreten und sich durchzusetzen 

Lieblingssport: Fußball, Reiten  

Lieblingsbeschäftigung nach der Schule: Essen 

Lieblingsessen: Aus der arabischen Kultur  

Bist du gut in der Schule (Ehrliche Meinung): Ja 

 

Wie kommt man eigentlich in die SV? 

Grundsätzlich sind alle gewählten Klassensprecher Mitglieder der SV. Aber auch, wenn man nicht gewählt wurde, 
kann man sich in den Arbeitsgruppen engagieren oder für die Teilnahme bei der SV-Fahrt bewerben. 

Wie wird man Schülersprecher? 

In der ersten SV-Sitzung wählen alle Klassensprecher gemeinsam die „Klassensprecher der SV“ – die 
Schülersprecher, welche die alle Schülerinnen und Schüler vertreten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Horst Jansen, eine lebende Legende! 

Von Ertian, Jahrgang 12 

Für Menschen außerhalb unserer Schule stellt sich jetzt sicherlich die Frage, wer überhaupt Herr 

Jansen ist. Herr Jansen ist ein ehemaliger Crosslaufprofi, der für den Rheydter LC von 1974 bis 1979 

und von 1981 bis 1984, wo er auch seine erfolgreiche Karriere beendete um sich auf seine Laufbahn 

als Lehrer zu fokussieren, und von 1979 bis 1981 bei FC Bayer Uerdingen. Außerdem ist er einer, 

wenn nicht der, beliebteste Lehrer auf unserer Schule.  

Wie Herr Jansen überhaupt zum Sport kam? Ganz einfach, er hat sich freiwillig gemeldet bei den 

Schulmeisterschaften über 3000 Metern damit er einen Tag frei bekommt. Ohne Training oder 

Vorbereitung gewann er dann die Qualifikation für das Landesschulsportfest. Mit diesem Erfolg im 

Rücken trat er dann den Rheydter LC an und stellte auch gleich 1974 einen neuen Kreisrekord auf, 

bevor er zur Luftwaffe eingesetzt wurde, bei über 3000 Meter bei einer Zeit von 8:20 Minuten. 1975 

wurde er Neunter bei den Deutschen-Junioren-Meisterschaften über 5000 Meter und von 1976 bis 

1979 jeweils Endlaufteilnehmer bei den Deutschen Meisterschaften über 5000 Meter. Außerdem 

lieferte er respektable Zeiten über alle Distanzen bis Mittelstrecke. 1979 wechselte er zu dem FC 

Bayer Uerdingen, wo er sofort Achter bei den Deutschen Crossmeisterschaften über Langstrecke 

wurde.  1981 kehrte er zu dem Rheydter LC zurück, um eine Stelle als Lehrer nach seinem Studium in 

Mönchengladbach zu bekommen. 1984 beendete er seine überaus Erfolgreiche Karriere.  

Seit seinem Karriereende ist er Lehrer an unserer Schule und bereichert diese seitdem mit seinem 

Engagement, auch außerhalb des regulären Unterrichts mit seiner Hilfe beim Trainieren des 

Schwimm-, Fußball- und Leichtathletikteams unserer Schule. Obwohl es uns so vorkommt, als ob er 

alles unterrichtet, sind seine Hauptfächer Englisch und Sport und jeder der mit ihm jemals Unterricht 

hat, kann bestätigen, dass sein Unterricht stets lehrreich und mit viel Humor war. Er wird uns stets in 

Erinnerung bleiben als fairer Sportsmann und als Person, die eine sehr große Vorbildfunktion für uns 

Schüler hat. Er hat stets unseren Respekt bekommen und wird es auch weiterhin tun.  

Danke für alles Herr Jansen 



Wanted! Schülerinnen und Schüler mit besonderen Interessen 
 

In unserer Rubrik „Wanted!“ stellen wir Schülerinnen und Schüler vor, die besondere Hobbies und Fähigkeiten 
haben. In der letzten Ausgabe ging es um den Rapper „Riich“ aus dem Jahrgang 12. Wir sind immer auf der 

Suche nach interessanten Geschichten und Hobbies – melde dich bei uns, falls wir dich hier vorstellen sollen! 
 

 
In dieser Ausgabe haben wir gleich zwei Schüler mit besonderen Interessen für euch ausgesucht: Einen YouTuber und eine Cheerleaderin! 

Von Tim Niepmann, 7B 

„Bitte liken und teilen!“ – Yusuf, der YouTuber 

Yusuf ist 15 Jahre alt und geht in die Klasse 10B. Viele von euch werden ihn als Moderator unserer SV-

Karnevalshow kennen. Unter anderem spielt er noch Fußball, doch damit beschäftigen wir uns ein anderes Mal, 

heute geht es um seinen YouTubekanal namens „YusufTV“. Wenn er Zeit und Lust hat, lädt er von zu Hause aus 

Videos hoch zu Themen, die er interessant oder unterhaltsam findet.  

Doch sowas macht man nicht mal eben so, dafür braucht man viel Zeit, da man erst ein Thema aussuchen muss 

und sich viel darüber informieren muss, damit man nichts Falsches sagt. Nachdem man das getan hat, muss 

man ein Skript schreiben, damit man weiß, was man sagen soll. Ein normales Skript geht bei Yusuf um die 1-2 

Seiten. Im Anschluss nimmt er das Video auf, wobei die Beleuchtung sehr wichtig ist. Dies tut er mit seinem 

Handy, das Skript liegt dabei vor ihm. In Zukunft möchte er sich eine bessere Kamera kaufen, damit die Qualität 

der Videos noch etwas besser ist. Nachdem er das 

Video aufgenommen, fügt Yusuf noch Effekte, Bilder 

oder Memes hinzu. Und dann ist das Video bereit, um 

hochgeladen zu werden, besonders wichtig sind ihm 

die Reaktionen seiner Fans.  

Er macht es hauptsächlich zum Spaß und hat mit 

Minecraft Videos angefangen. Er mag es, kreativ zu 

sein und sein Hobby gibt ihm viel Selbstbewusstsein. 

Wenn ihr auch gerne Youtuber werden wollt, 

empfiehlt Yusuf Tutorialvideos im Internet zum 

Thema Schneiden und Aufnehmen, er hilft euch aber 

auch gerne selbst auf seinem Kanal YusufTV. 

 

„ACHTUNG, es fliegen Menschen!“ – Maya die Cheerleaderin 

Maya geht ebenfalls in die 10B, ist aber nicht wie Yusuf 15, sondern 14 

Jahre alt. Ihr Hobby ist Cheerleading, dies tut sie beim TG Neuss, ihre 

Mannschaft sind die „Street Cheer Aces“. Sie trainiert zwei Mal pro 

Woche, Meisterschaften hat sie im Jahr aber nur selten, 2-3 Mal pro 

Jahr. Ihre Mannschaft hat sogar im letzten Jahr bei der 

Europameisterschaft im Movie-Park Bottrop teilgenommen. 

Cheerleading ist ein Sport, bei dem man andere möglichst kreativ 
anfeuert, es wird immer noch bei American Football verwendet, wo es 
auch ursprünglich herkommt. Bei Mayas Mannschaft übt man Stunts, 
wie Pyramiden aus Menschen zu bauen oder Sprünge jeglicher Art. Was 
Maya und ihre Mannschaft auch machen, ist Tumbling (Flick-Flacks, 
Saltos springen u.s.w.). Es macht ihr Spaß, da es mal eine andere 
Sportart ist als z.B. Basketball, Handball oder Fußball, was ja viele 
machen. Wenn ihr es auch mal ausprobieren wollt, könnt ihr bei Mayas 

Verein ein sogenanntes Probetraining machen. Beim Cheerleading mitzumachen geht auch ohne an 
Wettkämpfen teilzunehmen. Wenn ihr Interesse habt, könnt ihr Maya auch einfach auf dem Schulhof 
ansprechen.    



… das Beste kommt zum Schluss!      Unsere letzte Seite 

 

 

NACHHILFE SCOUT 

Du hast Probleme in der Schule? 

Du verstehst nicht, was der 

Lehrer dir erklärt? 

Alles was du verstehst ist 

„Bahnhof“? 

Dann bist du bei uns goldrichtig!  

Wir organisieren Schüler, die dir 

das Fach so gut wie möglich 

erklären, damit du deutlich 

bessere Noten bekommst. 

 

Natürlich suchen wir auch 

Schüler, die bereit wären, 

Nachhilfe zu geben.  

BITTE WENDET EUCH DAZU 

AN HERRN NOTHERS!!! 

 

ENTWEDER / ODER? 

 

Diesmal mit: 

Herr Bovians 

Chillen auf der Couch 
oder Training im 
Fitnessstudio? 

(lacht) Fitnessstudio. 

Herzhaftes Essen oder 
Süßigkeiten? 

Herzhaftes Essen! 

Ketchup oder Mayo? 

Mayo. 

Bunte Kleidung oder 
schlichte Kleidung? 

(zögernd) eher 
schlicht. 

Fußball oder 
Handball? 

eher Fußball. 

Hund oder Katze? 

Hund. 

Englisch oder Mathe? 

Mathe! 

Spontan sein oder 
planen? 

planen. 

Chicago Bulls oder LA 
Lakers? 

Bulls! 

Michael Air Jordan 
oder LeBron James? 

Michael Jordan. 

Von Tim (7B) 

 

Ein Bauer läuft über die Weide 

an seinen Schafen vorbei. Die 

Schafe machen „Mäh!“ Darauf 

schreit der Bauer sie an: „Mäht 

eure Wiese doch selber!“ 

  

Fritzchen fragt den Lehrer: 

„Kennen Sie ein Wort, das 

mit A anfängt und mit OCH 

endet?“ Der Lehrer 

antwortet: „Aber Fritzchen, 

solche Worte sagt man 

nicht!“ Daraufhin Fritzchen: 

„Wieso? Aschermittwoch ist 

doch ein normales Wort!“ 

Hat euch diese Ausgabe der Schülerzeitung 

gefallen? Bitte schickt uns Rückmeldungen 

und Vorschläge an: 

 gsv.sv-flyer@gmx.de 

Was ist der Unterschied 

zwischen einem Lehrer und 

einem Schimpansen? Es ist 

wissenschaftlich erwiesen, 

dass Schimpansen die 

Fähigkeit besitzen, mit 

Menschen kommunizieren zu 

können! 

mailto:gsv.sv-flyer@gmx.de

